
Ausschussmitglied  

 
AM Herr Ummenhofer spricht die im letzten „Arbeitskreis Radfahren“ vorgestellte 

„Knotenpunktkarte“ an. Diese sollte vor der Vermarktung im Handel überarbeitet 

werden. Er fragt, ab wann diese Karte käuflich erworben werden kann. Außerdem 

benennt er aus seiner Sicht eine Schwachstelle der vorgenannten Karte, dass diese 

keine Hinweise enthält für eine Anbindung ins Ahrtal. Er fragt, ob es eine 

Kontaktperson im Ahrkreis gibt, mit der man diesen Punkt einmal besprechen 
könnte. 

 

Antwort der Verwaltung: 

 

Die Verwaltung sagt zu, zu prüfen, ob ein entsprechender Kontakt hergestellt 
werden kann. Da die Karte vom Kreis aufgelegt wird, soll außerdem dort 

nachgefragt werden, ob die betreffenden Knotenpunkte in die Karte mit 

aufgenommen werden können. Die Karte ist im Handel erhältlich. 

 

 
 

 

 


